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Die «Töchter», die ein «trautes Heim» gründen

wollen, sind meist «edel» gesinnt und

lieben alles Gute, Wahre und Schöne, wenn
sie auch nicht genau wissen, was sie damit

meinen. Da packen die deutschen Mädchen

die Sache doch viel herzhafter an. Gab da

eipe junge Hamburgerin vor kurzer Zeit ein

Heiratsinserat auf, das an Deutlichkeit nichts

zu wünschen übrig läfjt und die hübsche Zahl

von 2700 Antworten einbrachte.. Es lautete:

27jährige Berufstätige mit Zweizimmerwohnung

sucht Lebenskamerad. Bekomme
monatlich zwei Frefjpakete aus Amerika.

Weniger deutlich und wahrscheinlich auch

weniger schlagkräftig ist der nachstehende Ergulj
eines männlichen Wesens raten sie wie alt

er ist, bevor sie zu Ende lesen :

Durch die großartige Einmaligkeit, die das

Leben für mich ist, fühle ich mich verpflichtet,

über den Sinn des Lebens nachzudenken.

Nicht über den Sinn, den wir dem
Leben geben können, sondern über den Sinn,

der durch das Leben selbst bedingt ist. Dies

versuchte ich zu tun, sei es in Kursen der
Hochschule oder in Werken grofjer Denker.
Dadurch und durch die Schule des Lebens
kam ich zur Auffassung, dafj die Liebe etwas
Wunderbares sein mufj. Mehr als ein Mittel
zur Arterhalfung oder gar nur eine Funktion
wie Essen und Trinken. Sondern dafj die
Liebe in der Erfüllung einer Aufgabe liegen
mufj, die uns Seele und Geist stellen. Ich

glaube reif genug zu sein, um mit einem

geistig hochstehenden und wertvollen
Menschen ein Leben zu leben, das sich ethisch
voll und ganz bejahen läfjt. In meinem
Bekanntenkreis läfjt sich dieser Mensch nicht

finden, so hoffe ich auf diesem Wege und
in diesem Sinne eine Bekanntschaft zwecks
Heirat zustande zu bringen. Ich selbst bin
Buchdrucker, 27 Jahre alt, 180 cm grofj,
protestantisch. Zuschriften unfer Chiffre XYZ an
die NZZ.

Glücklicherweise sind nur die wenigsten
Inserate von so extremer Sachlichkeit oder so
nebelhafter Schwülstigkeif, wie die angeführten.

Der beste Beweis dafür, dalj viele
Menschen, die sonst allein durchs Leben hätten
gehen müssen, auf dem Weg über ein Inseraf
einen Wegkameraden gefunden haben, isf

sicherlich die Häufigkeit und Anzahl der Hei-
rafsgesuche in unserer Tagespresse. mht

Was man jetzt wieder hört

«Mami, darf ich nach der Konfirmation au
en lange Rock träge?»

«Christine! Chömmezi mir cho d'Korsett-
schnüer azieh!»

«Renn doch nüd so verrückt, Guschti, ich
chan doch mit d e n e-n-Absätz nüd ...»

«... isch si bim Usschtiege usem Tram mif
em Rock hange plibe ,,.»

«Drei Underröck, alles Taffet, und drüber
ein us Sanggallerschtickerei, weisch, ganz
schtyf gschtärkt fabelhaft elegant.»

Ueber das Geld

Heirate nie um des Geldes willen, du leihst
ßs billiger. Schottisches Sprichwort

Telephon 7 3014

FERIEN im

Schweizerhof
Weggis

Der Name verpflichtet
und bürgt für Qualität
Pension ab Fr. 13.50
6ro6er Bankett- II. Theatersaal

Inhaber: R. Neeser-Ott

Machen Sie endgültig Schlufj mit
Rheuma, Gicht u. Hexenschuß durch

Kcmoéan %o.31
Kräuter-Rheumatablctten

à Fr. 2, und 4.
in allen Apotheken
oder direkt durch

Apnfheke Kern, Niederurnen

NICKT TEURER ALS GEWÖHNLICHE ANZÜGE

Bezugsquellennachweis durch

PLASTIC AG. Zürich 5 Limmatstr, 210 Tel. (051) 27 46 36

InjeaesJimis
gehört der
vorzügliche
Eier-Cognac

ARISTO
W&G.WEISFL0G& CO.

ALTSTETTEN-ZÜRICH

Gesundheit ist das höchste Gut
des Lebens und läfjt sich durch nichts Gleichwertiges
ersetzen. Dies verpflichtet uns daher, alle gesundheitsschädigenden

Einflüsse vom Körper fernzuhalten. Die Beschwerden

der Abänderungsjahre, Schlaflosigkeit, Mattigkeit, rasche

Ermüdung, Druck im Kopf, Atembeschwerden schwächen aber
Ihre Kraftreserven. Eine Kur mit dem Kräutersaft Rosollda

(Schutzmarke Rophaien) ist daher zu empfehlen, denn er

bringt auch das Herz wieder in ruhigen Gang und ist ein
anerkanntes Mittel gegen Arterienverkalkung. In Apotheken
und Drogerien erhältlich. Flasche zu Fr. 6. Kur Fr. 15.

Hersteller : Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 7 7.

Flawil mein nächstes Ziel
Hotel Röuli Hans Gauer Tel.8 35 03

Wer viel raucht -
geniefit

JVlakalla
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